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In und Innen?

Wo in dieser Broschüre nur die männli-
che Form genannt wird, gilt die Aussa-
ge – wenn immer dies sinnvoll ist –
selbstverständlich auch für Frauen.

Worüber wir berichten
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Es ist soweit, dass ich Ihnen über das
vergangene 67. Verbandsjahr –
das Geschäftsjahr 2003 – Bericht

erstatten darf. Es ist vieles getan wor-
den, aber, noch wichtiger, es gibt noch
vieles zu tun. Drei Ereignisse sind her-
ausragend:

� Unser Internetauftritt www.veb.ch
ist auf  den 1. Januar 2003 vollkommen
überarbeitet und
technisch auf eine
neue Basis ge-
stellt worden.

� Das Projekt zur verstärkten administ-
rativen Zusammenarbeit mit unseren
Regionalgruppen befindet sich in der
Umsetzung. Die Generalversammlung
2003 hat über die beschlossene Bei-
tragserhöhung um CHF 20.– auf neu
CHF 120.– diesem Konzept einhellig
zugestimmt.

� Neue Fortbildungsangebote sind
äusserst gut aufgenommen worden
und entsprechend erfolgreich – zum
Beispiel der NDK Mehrwertsteuer in  Zu-
sammenarbeit mit der Fernfachhoch-
schule Schweiz und der an der veb.ch-
Abendakademie mehrfach durchge-
führte Lehrgang Swiss GAAP FER mit
Zertifikatsabschluss.

Einiges ist getan worden...

Der Mitgliederbestand entwickelt sich
weiterhin erfreulich und hat in der
Deutschschweiz  die Grenze von 4000

überschritten – die Inhaber des Fachaus-
weises im Finanz- und Rechnungswe-
sen sind in der Mehrzahl – und liegt
gesamtschweizerisch bei 5502.

Unsere Fortbildungsveranstaltungen
haben sich auch im Berichtsjahr eines
überaus grossen Zuspruches inner- und
ausserhalb des Verbandes erfreut. Zu
den im Markt anerkannten Stärken ge-

hören zweifellos
der hohe Praxis-
bezug der The-
men und der Refe-
renten, die ausge-

zeichneten Unterlagen und die rei-
bungslose Organisation. Über die ver-
schiedenen veb.ch-Tagungen finden
Sie einen separaten Bericht auf Seite 5.
Bei dieser Gelegenheit danke ich mei-
nem Vorstandskollegen George Babou-
nakis und seinem Projektleiter Christian
Feller für das Feuerwerk an neuen, inno-
vativen und äusserst erfolgreichen Fort-
bildungsanlässen.

Unser eigenes Publikationsorgan
«Rechnungswesen & Controlling» er-
scheint quartalsweise und hat sich mit
dem Mix von Fachartikeln, Berichterstat-
tungen über unsere Anlässe, Prüfungs-
aufgaben und Verbandsinformationen
bewährt. Geschätzt werden auch die
regelmässigen Mitteilungen des Ver-
eins für höhere Prüfungen im Rech-
nungswesen und Controlling, der Con-
troller Akademie AG und der Vediba. An
dieser Stelle danke ich allen, die regel-
mässig oder gelegentlich Beiträge ver-
fassen.

Regionalgruppen

Über die vielfältigen Tätigkeiten der
Regionalgruppen finden Sie auf den
folgenden Seiten die einzelnen Jahres-
berichte. Aus meiner Sicht ist die Zusam-
menarbeit mit den Präsidenten der Re-
gionalgruppen und ihren Vorständen
sehr erfreulich. Die Generalversamm-
lung 2003 ist erfolgreich von der Regio-
nalgruppe Nordwestschweiz im St.-Ja-
kob-Stadion in Basel organisiert und
von den Mitgliedern mit einer rekord-
verdächtigen Teilnahme verdankt wor-
den.

Das Projekt mit dem administrativen Zu-
sammenschluss von veb.ch und Regio-
nalgruppen ist im Berichtsjahr zur defi-
nitiven Umsetzung ab 1.1.2004 vorbe-
reitet worden. Alle Ziele, unter anderem,
dass Doppelmitglieder in veb.ch und
Regionalgruppe nur noch eine Bei-
tragsrechnung erhalten und der veb.ch
die Regionalgruppen von der Führung
der Mitgliederlisten entlastet, sind er-
reicht worden.

Internet

Unser neuer Auftritt www.veb.ch  ist
planmässig am 1. Januar 2003 aufge-
schaltet worden. Wir wollen dieses Me-
dium zu der Plattform des Gedanken-
und Informationsaustausches der Zu-
kunft ausbauen. Meine Vorstandskolle-
gin Melitta Bischofberger kümmert sich
(fast) tagtäglich als Webmistress um un-
seren Internetauftritt! Belohnen Sie ihre
Arbeit mit häufigen Besuchen und ei-
nem interaktiven Mitmachen – und nut-
zen Sie das Forum, um sich mit Berufs-
kollegen auszutauschen.

veb.ch und veb.regio: ein starkes Team

Bericht des veb.ch-Präsidenten Herbert
Mattle über das Geschäftsjahr 2003, das
67. Verbandsjahr Herbert Mattle

Durch diesen Jahresbe-
richt begleiten Sie Impres-
sionen von der letzten Ge-
neralversammlung des
veb.ch im St.-Jakob-Stadi-
on in Basel.

Bilder: Mimmo Muscio
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Internationale Kontakte

Mit der «European Management Ac-
countant Association», zu deren Grün-
dungsmitgliedern wir gehören, pflegen
wir regelmässig unsere Kontakte.

Controller Akademie AG

Die im Jahre  2000 vom veb.ch und vom
Kaufmännischen Verband Zürich ge-
gründete Controller Akademie AG, Zü-
rich, hat sich in der Zwischenzeit etab-
liert. Die Lehrgänge zur Ausbildung zum
dipl. Experten in Rechnungslegung
und Controlling weisen ein hohes Ni-
veau auf, und Seminare und Tagungen
werden erfolgreich durchgeführt. Be-
sonders erwähnenswert ist der zum
zweiten Mal angebotene Schweizer
Controllertag und, in Kooperation mit
Ernst & Young, der doppelt geführte
15-tägige Kurs zum Certified IAS/IFRS
Accountant.

... vieles bleibt noch zu tun

Der veb.ch befindet sich weiterhin auf
Erfolgskurs. Ich weiss aber nur zu gut,
dass Erfolg müde und satt machen
kann. Deshalb muss sich der veb.ch
noch klarer als grösster Schweizer Fach-
verband für Rechnungslegung, Con-
trolling und Rechnungswesen mit Aus-
strahlung der entsprechenden Kompe-
tenz positionieren. Damit wird  sich der
Vorstand an einem Strategiewochenen-
de intensiv befassen. Wir arbeiten an
Ihrer Zukunft:

� Die Prüfungen zum dipl. Experten in
Rechnungslegung und Controlling
und zur Fachfrau beziehungsweise zum
Fachmann im Finanz- und Rechnungs-
wesen mit eidg. Fachausweis müssen
weiter beworben werden. Der Öffent-
lichkeit muss der hohe Stellenwert die-
ser Fachpersonen vermittelt werden.

� Die Gehaltserhebung wird im Früh-
jahr 2004 mit den aktuellen Zahlen
2003 neu erscheinen. Unter anderem
werden rund 5000 Personalverantwort-
liche grösserer Unternehmen und Stel-
lenvermittler direkt mit einem Versand
angesprochen und einmal mehr auf Sie,
die Inhaber von Fachausweis und Dip-
lom, aufmerksam gemacht. An dieser
Stelle danke ich Kollege und Projektlei-
ter Peter Wullschleger für seine grosse
Arbeit bei der Erfassung und der Aus-
wertung der Erhebung.

� Den Mitgliedern – und nur ihnen –
bieten wir mit dem Projekt «netzwerk
veb.ch» ab 2004 eine Plattform, um
Kontakte zu knüpfen, zu pflegen und zu
nutzen.

� Ein grosses Augenmerk richten wir
auf den Schutz und die Anerkennung
unseres Diploms und Fachausweises.
Über Massnahmen werden wir laufend
berichten.

Dies ist nur eine Auswahl unserer Akti-
vitäten für 2004. Um die vielen heraus-
fordernden Projekte zeitgerecht bewäl-
tigen zu können, sind wir aber auch
vermehrt auf die Mitarbeit einzelner
Mitglieder angewiesen!

Ich würde mich sehr freuen, Sie am 11.
Juni 2004 anlässlich unserer General-

versammlung persönlich in Zürich  be-
grüssen zu dürfen.

Abschied

Leider haben wir von unserem Freund
und langjährigen Vorstandsmitglied
Richard Groux Abschied nehmen müs-
sen. Er ist nach  längerer, tapfer ertrage-
ner Krankheit im November verstorben.
Sein heiteres Wesen, seine Kamerad-
schaft und seine sehr grossen Verdiens-
te im Bereiche der Fortbildung bleiben
uns in bester Erinnerung.

Dank

Mein aufrichtiger Dank gilt allen, die mit
grossem persönlichem Einsatz tagtäg-
lich zum Gedeihen unseres Verbandes
beitragen: Meiner Vorstandskollegin
und meinen Vorstandskollegen, den
engagierten Damen der Geschäftsstel-
le, dem Ehrenpräsidenten und den Eh-
renmitgliedern, den Revisoren und den
Präsidenten der Regionalgruppen so-
wie dem KV Schweiz und unserem Part-
ner Contaplus. Ich schätze ganz beson-
ders auch die Arbeit und die Unterstüt-
zung vieler Persönlichkeiten in Wirt-
schaft und Wissenschaft und aus dem
Kreis unserer Mitglieder, die sich immer
wieder für einzelne Projekte zur Verfü-
gung stellen.

Unseren Mitgliedern danke ich für das
grosse Vertrauen in unsere Arbeit.

Weiterhin gilt: Es gibt keine Probleme,
aber Lösungen! �
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Der Vorstand des veb.ch besteht
aus fünf bis neun Aktivmitglie-
dern. Er wird von der Generalver-

sammlung für vier Jahre gewählt. Ende
2003 hat der (Miliz)-vorstand aus den
folgenden Mitgliedern bestanden.

� Herbert Mattle, Obfelden, Präsi-
dent, PR und Sonderaufgaben

� George Babounakis, Wetzikon,
Bildung

� Melitta Bischofberger, Richterswil,
Marketing

� Thomas Ernst, Pregassona, Vertre-
ter Svizzera Italiana

� Peter Jakob, Kirchberg, Vizepräsi-
dent, Finanzen

� Ivan Progin, Estavayer-le-Gibloux,
Vertreter Suisse Romande

� Roland Vannoni, Reinach BL,
Projekte

� Thomas Widmer, Rotkreuz,
Vizepräsident, Treuhand, Sonderauf-
gaben

Revisoren

� Daniel Keller, Bolligen

� Josua Thöny, Grüsch

Reiseleiter

� Werner Marti, Henggart

Geschäftsstelle

� Rosmarie Serrem, Rifferswil,
Geschäftsführerin

� Christa Hanstein, Zürich, Mitarbei-
terin der Geschäftsstelle

� Maya Jecklin, Horgen, Mitarbeite-
rin der Geschäftsstelle

Vertretungen des veb.ch

In folgenden Institutionen und Kom-
missionen ist der veb.ch vertreten:

� Verein für höhere Prüfungen im
Rechnungswesen und Controlling:
Herbert Mattle (Vorstand)

Am Steuer unseres Schiffes

� Controller Akademie AG, Zürich:
Herbert Mattle (Verwaltungsrat)

� Prüfungskommision höhere
Prüfungenim Rechnungswesen:
Herbert Mattle (Vizepräsident)

� Prüfungskommission dipl. Treu-
handexperten: Thomas Widmer
(Mitglied)

� Kommission des KV Schweiz für die
Herbsttagungen: Herbert Mattle
(Mitglied)

Herbert Mattle George Babounakis Melitta Bischofberger

Ivan Progin Thomas Ernst Peter Jakob

Roland Vannoni Thomas Widmer Rosmarie Serrem

Ehrenmitglieder

� Hans Baillod, Brugg, Ehrenpräsi-
dent, seit 1981

� Alfred Schaffner, Winterthur, seit
1972

� Eduard Ruchti, Spreitenbach, seit
1981

� Walter Eckert, Schaffhausen, seit
1982

� Heinz Bigler, Ittigen, seit 1991 �
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Um erfreuliche 11,6 Prozent ist
2003 die Zahl der Mitglieder
gestiegen –  damit hat sie die

gesamtschweizerische 5000er-Marke
deutlich überschritten. Der veb.ch und
seine Schwesterverbände ACF und
SWISCO positionieren sich mit diesem
Wachstum noch deutlicher als führen-
der Verband für Rechnungslegung,
Controlling und Rechnungswesen. �

Stetes Wachstum

Mitgliederzahlen des veb.ch

Gesamt- Deutsch- Suisse Svizzera
schweiz schweiz Romande Italiana

1992 3032 2035 850 147
1993 3094 2036 857 201
1994 3200 2134 851 215
1995 3391 2208 945 238
1996 3713 2409 1047 257
1997 3930 2475 1175 280
1998 4119 2619 1200 300
1999 4347 2875 1168 304
2000 4497 3071 1118 310
2001 4698 3242 1105 351
2002 4930 3524 1019 387
2003 5502 4062 1019 421

Suisse Romande

Deutschschweiz

2000

3000

4000

5000

Entwicklung des Mitgliederbestandes 1992–2003

1000

1999 2000 2001 20021992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 2003
Svizzera Italiana

Gesamte Schweiz
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Im Januar haben die wie immer sehr
gut besuchten alljährlichen Steuer-
seminare stattgefunden. Diese Fort-

bildungsveranstaltungen vermitteln ih-
ren Teilnehmern praxisnahe Kenntnisse
über Veränderungen und Entwicklun-
gen im Bereich Steuern sowie Sozialver-
sicherungen.

Im März ist zum ersten Mal das Seminar
«Wirtschaftsdelikte» angeboten wor-
den. Nach verschiedenen Bilanzskanda-
len und buchhalterischen Unregelmäs-
sigkeiten in Unternehmen ist dieses
brandaktuelle Thema auf reges Interes-
se gestossen. Die Seminarteilnehmer –
Verantwortliche aus dem Treuhandsek-
tor und dem Rech-
nungswesen, aber
auch Vertreter der
Untersuchungs-
und Strafverfol-
gungsbehörden –
sind eingehend auf die strafgesetzli-
chen Normen im Zusammenhang mit
Vermögensdelikten aufmerksam ge-
macht worden.

Im Juni hat das alljährliche Seminar über
Unternehmensbewertung stattgefun-
den. Der Referent, Professor Dr. Daniel
Rentsch, hat die zahlreichen Besucher
mit seinem profunden Fachwissen, sei-
nem hohen Praxisbezug und seiner
langjährigen Erfahrung überzeugt.

Im September hat Rosemarie Rossi,
eidg. dipl. Sozialversicherungsexpertin,
auf gut verständliche Weise über die
Neuerungen und Tücken der Sozialver-
sicherungen informiert. Aufgrund der

grossen Nachfrage ist dieses Seminar
doppelt durchgeführt worden; beide
Male ist es vollständig ausgebucht ge-
wesen.

Im Herbst hat das traditionelle Brush-
up-Seminar im Bereich Steuern stattge-
funden. Die Teilnehmer sind mit den
neuesten Änderungen vertraut ge-
macht worden.

Auf Wunsch zahlreicher Verbandsmit-
glieder hat der veb.ch zwei Abendaka-
demie-Kurse entwickelt. An jeweils drei
Abenden ist Know-how aus den Berei-
chen «Strafrecht» und «Mitarbeiterfüh-
rung, Kommunikation, Personalselekti-

on sowie Bewer-
bung» vermittelt
worden. Den Teil-
nehmern ist nach
er fo lg re i chem
P r ü f u n g s a b -

schluss ein Zertifikat ausgestellt wor-
den. Es bestätigt, dass sich die Seminar-
besucher mit dieser Thematik vertieft
befasst haben. Auch die veb.ch-Abend-
akademie hat sich auf Anhieb grosser
Beliebtheit erfreut.

Im November und Dezember 2003 ist
eine Tagung zum Thema «internationa-
le Mehrwertsteuer» durchgeführt wor-
den. Regine Schluckebier und Felix Gei-
ger, zwei äusserst versierte Fachexper-
ten, haben verschiedene Aspekte dieser
komplexen Steuer aufgezeigt. Dabei
haben sie auf überzeugende und ein-
leuchtende Art auf die Schwierigkeiten
im Handel mit unseren Nachbarländern
hingewiesen.

Gefragter denn je

2003 kann als Jahr des Umbruchs be-
zeichnet werden. Der veb.ch hat brisan-
te Themen wie etwa Wirtschaftsdelikte
genauer durchleuchtet. Neu werden die
veb.ch-Abendakademie-Zertifikatskur-
se angeboten. Zudem hat der veb.ch mit
der Controller Akademie den Zertifi-
katslehrgang Swiss GAAP FER durchge-
führt. Auf vielseitigen Wunsch der Mit-
glieder hat die Fernfachhochschule zu-
sammen mit dem veb.ch auf Fachhoch-
schulniveau einen MWST-Nachdiplom-
kurs mit eidgenössisch anerkanntem
Diplom entwickelt, der im Januar 2004
begonnen hat.

Der veb.ch wird auch im Jahr 2004 neue
Angebote entwickeln und darauf ach-
ten, dass die Diplome den Richtlinien
des Bologna-Abkommens entspre-
chen und international anerkannt wer-
den. �

George Babounakis berichtet über die
erfolgreichen Fortbildungsveranstaltun-
gen des veb.ch.

Die veb.ch-Fortbildung

veb.top: Anlässe auf höchstem Fachni-
veau

veb.tax: Fortbildung im Steuerwesen;
Seminare und Workshops zum Thema
Steuern

veb.pro: Fortbildung für die Berufspra-
xis. An veb.pro-Anlässen halten sich Di-
plominhaber beruflich à jour, und Fach-
ausweisinhaber eignen sich Stoff auf
Diplomstufe an.

veb.pre: Vorbereitung auf Prüfungen

veb.ch-Abendakademie: Zertifikats-
kurse nach Feierabend
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Die Diplomfeier des Jahres 2003
hat bereits am 23. Mai im Kul
tur-Casino in Bern stattgefun-

den: Ein grosser Tag für insgesamt 83
neue diplomierte Experten in Rech-
nungslegung und Controlling  und
489 Fachleute in Finanz- und Rech-
nungswesen! Pünktlich um 18.00 Uhr
legen die «Louisina Hot Seven + One»
mit fetzigem New-Orleans-Jazz los. Die
Traditionsband mit Prüfungssekretär
Gian-Carlo Induni an der Klarinette ist
traditionsgemäss für die musikali-
schen Einlagen besorgt, und die tollen
Darbietungen werden jeweils mit viel
Applaus bedacht.

Nach dem musikalischen Auftakt be-
grüsst Marcel Sottas, Präsident der Prü-
fungskommission, die Anwesenden.
Mit kurzen Worte unterstreicht er die
Bedeutung des Diploms und des Fach-
ausweises. Er gratuliert allen erfolgrei-
chen neuen Inhabern und richtet auch
einen speziellen Dank an die Prüfungs-
experten, die wegen des Übergangs
vom alten zum neuen Reglement noch
etwas mehr Arbeit gehabt haben als in
den vergangenen Jahren.

In seinem Gastreferat drückt Heinrich
Summermatter, Zentralsekretär für Be-
rufsbildung beim KV Schweiz, seine Sor-
ge über die Arbeitsmarktsituation aus.
Zum ersten Mal sind auch gut ausgebil-
dete Arbeitskräfte mit internationaler
Erfahrungen beim Arbeitsamt ange-
meldet. Trotzdem sieht es für die Absol-
venten von höheren Fachprüfungen im
Rechnungswesen auf dem Arbeits-
markt weiterhin gut aus: «Wer jetzt hier
sitzt, kann sicher sein, die richtige und
eine sehr gute Ausbildung absolviert zu
haben!»

Heinrich Summermatter erwähnt zu-
dem die Neuerungen im Bereich Hoch-
schulen und Fachhochschulen. Mit
Nachdruck weist er darauf hin, dass der
KV Schweiz in Bern seinen Einfluss gel-
tend machen wird, damit die berufsbe-
gleitenden Ausbildungen und Diplome
die richtige Anerkennung – auch inter-
national – erhalten und die Durchlässig-
keit der Ausbildungen in einer zukünf-
tig «bolognalisierten Hochschulwelt»
gewährleistet ist.

Im Hauptreferat spricht veb.ch-Präsi-
dent Herbert Mattle die Glückwünsche
des Verbandes aus. Er betont, dass le-
benslanges Lernen zum Beruf gehört: In
Zeiten hektischer wirtschaftlicher Ent-

wicklung wird von allen eine rasche
Anpassung verlangt. Der veb.ch mit
mittlerweile über 5000 Mitgliedern för-
dert das Fachwissen seiner Mitglieder
mit einem vielfältigen und attraktiven
Weiterbildungsangebot in Form von
Workshops, Tagungen und Seminaren.
Zudem wird durch die Beteiligung an

Erlösende Heiterkeit
beim Notenvergleich
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Sie haben es geschafft...!

der Controller Akademie die Weiterbil-
dung zum eidg. anerkannten Experten-
diplom wesentlich geprägt. Herbert
Mattle stellt zudem die gezielte und
regelmässige Öffentlichkeitsarbeit des
veb.ch vor, mit der Fachausweis und
Diplom noch weiter bekannt gemacht
werden.                                                 ➙

Total Deutsch- West- Tessin
schweiz schweiz

Diplom (Reglement 99)
Geprüft 136 113 23   0
Bestanden   76   64 12   0
in % 55,9%   56,6% 52,0%

Diplom (Reglement 82)
Geprüft   20    17   2     1
Bestanden     7      6   1     1
in % 35,0 %   35,3 % 50,0 %    100 %

Fachausweis (Reglement 99)
Geprüft 704 515 145 44
Bestanden 425 328   73 24
In %       60,4 % 63,7 %     51,0 % 55,0 %

Fachausweis (Reglement 82)
Geprüft 183  110   47 26
Bestanden   64    41   13 10
In % 35,0 % 37,3 % 29,0 % 38,0 %
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Verdienen Sie eigentlich genug?
Ob Sie wirklich genug verdienen, zeigt Ihnen die
repräsentative gesamtschweizerische Gehalts-
erhebung des veb.ch. Am besten bestellen Sie
jetzt gleich Ihr persönliches Exemplar.

veb.ch · Hans-Huber-Strasse 4
Postfach 687 · 8027 Zürich
Telefon 01 283 45 37 · Fax 01 283 45 50
www.veb.ch · info@veb.chveb.ch

Als Schlusspunkt des Referates von Her-
bert Mattle die wichtigsten Eckdaten
aus der Gehaltsumfrage des veb.ch: Die
fünf Semester bis zum Expertendiplom
machen sich besonders bezahlt: Die sta-
tistisch nachgewiesenen zwei Stunden
Mehrarbeit pro Woche ergeben unge-
fähr 50 Prozent mehr Gehalt. Die einma-
ligen Ausbildungskosten in Relation
zum zukünftigen wiederkehrenden Er-
trag gesetzt, ergeben dreistellige Rendi-
ten...

Die besten Resultate

Expertendiplom:
Eicher Urs, 5,4
Hochuli Irene, 5,4
Baumberger Peter, 5,1
Kündig Philipp, 5,1
Rau Daniel, 5,1
Leuthard Patrick, 5,0

Fachausweis:
Marchesi-Bakhareva Anna, 5,8
Schafer Isabelle, 5,8
Schenk Simon, 5,7
Zimmerli Pascal, 5,7
Russo Domenico, 5,6
Fritschi Brigitt, 5,4
Genucchi Sabrina 5,4
Hugentobler Claudia, 5,4
Krähemann Silvan, 5,4
Roth Stefan, 5,4
Wenger Kurt, 5,4

Nach der kurzen statistischen Übersicht
geht es sofort zu den Ehrungen der bes-
ten Kandidaten und zur Preisübergage.
Nach dem musikalischen Abschluss
werden beim Apéro die Notenausweise
überreicht. Bei guter und gelöster Stim-
mung gibt es die eine oder andere Über-
raschung über die eigene Leistung, und
sowohl in den Sälen wie auch auf den
zwei Balkonen wird angeregt diskutiert,
fröhlich angestossen und fleissig gratu-
liert. �
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Das Jahr 2003 ist geprägt gewe-
sen durch die Annäherung der
Regionalgruppen an den veb.ch.

Anlässlich der Hauptversammlung vom
26. März 2003 ist dies beschlossen wor-
den.

Veranstaltungen

Die Hauptversammlung 2003 ist, ver-
bunden mit einer Führung im Stadt-
theater Bern, im Restaurant Zum Äusse-
ren Stand unter Anwesenheit von 25
Mitgliedern und sechs Angehörigen
abgehalten worden.

Der Vortrag «Steuerplanung» vom 21.
Mai 2003 ist vom Referenten Beat Feu-
rer, eidg. dipl. Steuerexperte und Her-
ausgeber des «Steuerberaters für den
Kanton Bern», gehalten worden. Das
Interesse am Vortragsthema ist sehr
gross gewesen – die hohe Teilnehmer-
zahl von 61 Personen hat das gezeigt.
Der Referent hat den Anwesenden
Steuerplanung im Hinblick auf die Al-
tersvorsorge, bei der Wahl des Ab-
schlussdatums bei Einzelfirmen, bei
Verlustverrechnungen sowie die Steu-
erplanung mit Cash-Accumulation
aufgezeigt.

Der Neumitgliederapéro am 11. Juni
2003 ist dieses Jahr, trotz des interes-
santen Vortrags von Contaplus und der
Präsentation des veb.ch durch Melitta
Bischofberger sowie der Regionalgrup-
pe Bern durch deren Präsidenten, Tho-
mas Zbinden, nicht im gleichen Ausmass
wie in den Vorjahren besucht worden.

Fondueplausch vom 18. Oktober 2003:
Dieser soziale und kulinarische Anlass
ist im wahrsten Sinne des Wortes zu
einem Plausch-Fondue geworden – ha-
ben die Anwesenden die sechs verschie-
denen Fondues nach dem Einstim-
mungsapéro unter fachkundiger Anlei-
tung selbst zubereitet . Angeregte Dis-
kussionen haben die Erwachsenen – 20
Personen – bis am Schluss bei guter
Stimmung gehalten. Die Kinder, es wa-
ren deren vier, hatten viel Freude und
Spass beim Zubereiten des Fondues. Der
Abend ist mit Kaffee und Kuchen abge-
rundet worden.

Zum Vortrag «KMU im Brennpunkt von
Rating, Pricing und Basel II», gehalten
von Herrn Daniel Behrend von der UBS,
sind 40 Mitglieder gekommen. Beim
anschliessenden Apéro, zu welchem

alle ganz herzlich – und kostenlos –
eingeladen waren, haben die Anwesen-
den über fachspezifische Themen wie
Steuern, Finanzierung und Rating etc.
sowie über die wirtschaftlichen Aus-
sichten diskutieren können. Der reich-
haltige Apéro ist von allen sehr ge-
schätzt und genossen worden.

Trauer und Dank

Leider ereilte uns Ende 2003 eine sehr
traurige Nachricht: Unser guter Freund
und Weggefährte Richard Groux ist von

Freude und Trauer

veb.ch Espace Mittelland

Thomas Zbinden, Präsident
Kirchweg 6a, 3076 Worb
Telefon G 031 720 92 07
Fax G 031 720 94 40
espace.mittelland@veb.ch

uns gegangen. Richard Groux hat sich
für den veb.ch und die Regionalgruppe
in hohem Masse eingesetzt und unse-
rem Verband mit aufopfernder Arbeit in
vorbildlicher Weise gedient. Wir danken
ihm für seine Treue und sein Engage-
ment.

Zum Schluss danke ich meinen Vor-
standsmitgliedern für die grosse Mithil-
fe und die geleistete Arbeit. Auch dem
Vorstand des veb.ch und den Damen der
Geschäftsstelle gebührt ein herzliches
Dankeschön für die angenehme und
konstruktive Zusammenarbeit. �
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Am gemeinsam mit der Treuhand-
kammer organisierten Anlass
vom 27. Januar 2003 haben uns

die beiden Steuerverwalter Max Jann,
Basel-Stadt, und Peter B. Nefzger, Basel-
Landschaft, im Hotel Hilton Basel über
Aktualitäten im Steuerrecht informiert.

Steuerveranstaltungen sprechen immer
ein sehr zahlreich erscheinendes Publi-
kum an. Am anschliessenden Apéro
haben wir viele Fachgespräche führen
und auch das Gesellschaftliche pflegen
können.

GV veb.ch

Für unseren Dachverband veb.ch haben
wir aus Anlass des 75-jährigen Beste-
hens unserer Regionalgruppe die
veb.ch-Generalversammlung am 16.
Mai 2003 organisieren dürfen.

Wir haben in Basel über 130 Mitglieder
begrüssen können. Die Generalver-
sammlung hat in den Räumlichkeiten
des fantastischen Stadion St. Jakob Park
stattgefunden.

Selbstverständlich haben wir anschlies-
send den St. Jakob Park mit den entspre-

chenden Einrichtungen besichtigt. Das
nachfolgende Essen in der Premium
Lounge hat ebenfalls guten Zuspruch
gefunden. Die vielen positiven Rück-
meldungen haben uns sehr gefreut –
auch die Korrekturanmerkung der Me-
nükarte...

Jubiläums GV

Die Jubiläums-Generalversammlung
unserer Regionalgruppe hat am 17. Juni
2003 im Hotel Europe, Basel,mit gedie-
genem Diner stattgefunden. Vorgängig
haben wir ein weiteres Kennzeichen un-
serer Stadt, den neu erstellten Messe-
turm, besichtigt und die Aussicht vom
«top of the city of Basel» genossen.

Fachreferat

An unserem Fachanlass vom 26. Novem-
ber 2003 hat uns Dr. Jean-Luc Nord-
mann, Direktor des Staatssekretariats
für Wirtschaft im BBT, über das Thema
«Schattenwirtschaft – Schwarzarbeit ist
kein Kavaliersdelikt» orientiert. Einige
markante Zahlen haben viele Zuhörer
überrascht.

veb.ch Nordwestschweiz

Roland Vannoni, Präsident
Mischelistrasse 37, 4153 Reinach
Telefon 061 267 92 68
Fax 061 267 93 92
nordwestschweiz@veb.ch

Fusion gelungen

Mitglieder

Im Hinblick auf das vom veb.ch gestarte-
te Projekt Regionalgruppen, nach dem
jedes Mitglied gleichzeitig dem Dach-
verband und einer Region angehört,
haben wir ein Kurz-Geschäftsjahr ein-
geschoben. Neu schliessen wir eben-
falls per Kalenderjahr ab. Im Zusammen-
hang mit dem erwähnten Projekt haben
die Fusionsgespräche mit der Regional-
gruppe Aargau zu einem erfolgreichen
Abschluss geführt werden können. Seit
Anfang 2004 betreuen wir als veb.ch
Nordwestschweiz etwa 900 Mitglieder.

Dank

Meiner Vorstandskollegin, meinen Vor-
standskollegen und Rudolf Fasler, Präsi-
dent der Regionalgruppe Aargau, dan-
ke ich ganz herzlich für den geleisteten
Einsatz für unsere Regionalgruppe.
Herzlichen Dank an den äusserst aktiven
Vorstand des veb.ch mit seinem Präsi-
denten, Herbert Mattle, und allen Re-
gionalgruppen-Vorstände. Allen, die
sich in irgendeiner Form für unseren
Berufsstand einsetzen, gilt ein nicht
minder herzlicher Dank. �
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Für unsere Regionalgruppe war das
Jahr 2003 nach dem 20-jährigen
Jubiläum ein Jahr des unbewuss-

ten Sparens: Wir haben keine zusätzli-
chen Fachvorträge und Anlässe organi-
siert. Unsere Mitglieder haben an den
Anlässen der regionalen Berufsverbän-
de teilnehmen können.

Am 15. Mai 2003 haben wir unsere 21.
Generalversammlung im Hotel Weiss-
kreuz in Malans durchgeführt. Neben
den ordentlichen Traktanden wie der
Abnahme der Jahresrechnung etc. und
je einer Ersatzwahl für Vorstand und
Revisoren, sind die Statuten unseres
regionalen Verbandes angepasst und
genehmigt worden.

Trotz negativer Jahresrechnung 2002
hat uns der Kassier nicht untersagt, die
kulinarischen Höhepunkte des Hauses
zu geniessen. Diese schönen geselligen
Stunden haben die anwesenden Mit-
glieder mit Erfahrungsaustausch und
Förderung der Kameradschaft verbin-
den können.

An der Hochschule für Technik und Wirt-
schaft HTW Chur hat der Präsident  am
ersten Schultag die angehenden Fach-
leute im Finanz- und Rechnungswesen
begrüssen dürfen.  Er hat klar zum Aus-
druck gebracht, dass mit dem ange-
strebten Fachausweis sehr gute  Zu-
kunftsperspektiven auf die Studenten
zukommen.
Mit der Einführung des zentralen Inkas-
sos der Mitgliederbeiträge durch den
veb.ch ist die Zuteilung aller Mitglieder
in eine Regionalgruppe per Ende 2003

veb.ch Ostschweiz

Franz J. Rupf, Präsident
Quaderstrasse 5, 7000 Chur
Telefon 081 252 07 22
Fax 081 253 33 73,
ostschweiz@veb.ch

Willkommensgruss
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eerfolgt. Dadurch ist unsere kleine Regio-
nalgruppe von 69 Mitgliedern zu einer
überregionalen Gruppe Ostschweiz mit
469 Mitgliedern herangewachsen. Nun
stehen dem Vorstand für die Zukunft

grössere finanzielle Mittel zur Verfü-
gung, die sich für die Mitglieder in ei-
nem erweiterten Angebot an Fachver-
anstaltungen bemerkbar machen wer-
den. �
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Der Vorstand unserer Regional-
gruppe hat an seinen Sitzungen
die Pendenzen besprochen, Ver-

anstaltungen diskutiert und die not-
wendigen Beschlüsse gefasst. Alle Vor-
standsmitglieder haben ihre Aufgaben
bestens und zuverlässig erfüllt.

Auf die kommende Generalversamm-
lung wird unsere Kassierin, Frau Trudi
Bättig, aus dem Vorstand ausscheiden.
Ich danke ihr heute schon für den gros-
sen Einsatz den sie für unseren Verband
geleistet hat.

Unsere Region...

Gemäss Jahresprogramm haben die je-
weils zuständigen Vorstandsmitglieder
die verschiedenen Veranstaltungen or-
ganisiert.

Am 25. Januar 2003 hat eine stattliche
Anzahl Personen das Landtheater in
Lungern und das Lustspiel «Der wahre
Jakob» besucht.

Sage und schreibe 70 Personen haben
am Steuerseminar vom 23. Mai 2003

auf dem Schwendelberg teilgenom-
men.

Am 6. September ists dann auf einer
geselligen Wanderung von der Frutt
nach Brünig Hasliberg gegangen. Dem
Organisator, Kari Meier, sei hier der bes-
te Dank ausgesprochen.

Am 15. Oktober 2003 haben wir die
Aktivitäten des Verbandsjahres 2002–
2003 abgeschlossen. Mit gut 40 Perso-
nen haben wir die Pilatus-Flugzeugwer-
ke in Ennetbürgen besichtigen dürfen.
Ein Kollege von uns, Oscar Bründler,
Mitglied der Geschäftsleitung von Pila-
tus, hat uns empfangen, uns mit sehr
interessanten Fakten der Firma vertraut
gemacht und uns letztendlich hervorra-
gend verköstigt. Oscar; ganz herzlichen
Dank! Ein Dankeschön gebührt auch
dem Organisator aus dem Vorstand,
Hans Lohri.

... und die Schweiz

Als Regionalgruppen-Präsident werde
ich periodisch zu Vorstandssitzungen
des veb.ch eingeladen. Sie als Mitglie-

Veränderung im Vorstand

veb.ch Zentralschweiz

Karl Gasser, Präsident
Türlacherstr. 18, 6060 Sarnen
Telefon 041 767 24 00
zentralschweiz@veb.ch

der werden laufend mit separaten Einla-
dungen auf Seminare und Zertifikats-
lehrgänge aufmerksam gemacht. Eben-
so wird in der Fachpublikation «Rech-
nungswesen & Controlling» jeweils
über die Aktivitäten ausführlich Bericht
erstattet.

Es ist immer wieder erstaunlich, mit
welchem Elan der Vorstand veb.ch, un-
ter der Leitung von Herbert Mattle, alles
unternimmt, um den Stellenwert unse-
res Berufsstandes sehr hoch zu halten.

Schlussbemerkungen

Es ist mir ein Bedürfnis, allen zu danken,
die sich in irgendeiner Form für unseren
Beruf und unseren Verband einsetzen.
Auch danke ich allen, die unsere Veran-
staltungen besuchen. Danken möchte
ich aber auch meiner Vorstandskollegin
und meinen Vorstandskollegen, eben-
so dem Vorstand der Regionalgruppe
Zentralschweiz.

Ein grosses Dankeschön geht auch an
die Adressen der Sekretariate veb.ch
sowie KV Luzern. �
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Das Jahr 2003 ist für die Ortsgrup-
pe Zürich (OGZ) ein ganz beson-
deres gewesen. Einerseits sind

wir zur Regionalgruppe Zürich gewor-
den, andererseits kommen alle unsere
Mitglieder seit Anfang des Jahres in den
Genuss einer Doppelmitgliedschaft:
Ihre Zugehörigkeit wurde um die Mit-
gliedschaft zum veb.ch erweitert.

58. Generalversammlung

An unserer Generalversammlung, die
im Juni 2003 in der für uns traditionel-
len Hermes-Stube des Restaurants
Kaufleuten in Zürich abgehalten wurde,
konnten die Traktanden ohne Gegen-
stimme einstimmig behandelt werden.
Dies spricht für unsere Professionalität –
natürlich auch für  das anschliessend
aufgetragene Schlemmer-Mahl.

Mitglieder

Der Mitgliederbestand ist im vergange-
nen Jahr leider erstmals rückläufig ge-
wesen. Nicht etwa, weil wir an Attrakti-
vität verloren haben, nein, ein gutes
Dutzend Mitglieder ist altersbedingt
ausgetreten. Ich bedanke mich im Na-
men des Vorstandes und aller Mitglie-
der für die langjährige Treue zu unserem
Verband recht herzlich und wünsche
den ehemaligen Mitgliedern einen wei-
teren wohlverdienten Ruhestand.

Rückblick

Das Jahr 2003 ist wiederum ein sehr
lehrreiches wie auch interessantes Jahr
gewesen. Ich danke folgenden Damen
und Herren für ihre Fachvorträge:

� Gerda Haber, dipl. Sozialarbeiterin,
Leiterin der Fachstelle für Schuldenfra-
gen in Zürich
� Bernhard J. Gremminger, lic. iur.
� Reto Eberle, Dr. oec. HSG, dipl. Wirt-
schaftsprüfer, KPMG Fides Peat, Zürich
� Dr. Hermann J. Stern, Partner bei
Obermatt Partners, Zürich
� Othmar Erni, Manager, Mitglied der
Geschäftsleitung , tätig im Risk Manag-
ment & Consulting, VZ Insurance Ser-
vices AG, Zürich
� Sikander von Bhicknapahari, lic. iur.
und dipl. Experte in Rechnungslegung
und Controlling
� Middi Gottet, Komiker, Unterhal-

tungskünstler, der über sich und alles
andere lacht...

Ausblick

Im Jahr 2004 erwarten wir einen Zu-
wachs von rund 850 Mitgliedern, was
uns aus heutiger Sicht einen Bestand
von rund 1306 Mitgliedern bescheren
wird. Diesen Zuwachs können wir dank
der Annäherung und Zusammenarbeit
an den und mit dem veb.ch erzielen. Wir
verfolgen weiterhin, auch in einer so
grossen und interessanten Gemein-
schaft, unsere Ziele und hoffen auf eine
gute Zusammenarbeit mit dem veb.ch.

Zuallerletzt

Wir können auf ein äusserst erfolgrei-
ches Jahr zurückblicken. Ich bedanke
mich bei allen Mitgliedern, die unsere
Anlässe besucht und am Controller’s
Dinner teilgenommen haben, wo für
interessante Fachgespräche und auch
für Witz und Unterhaltung gesorgt war.
Ein ganz grosses Dankeschön geht an
meine Vorstandskollegen, die eine aus-
gezeichnete Unterstützung gewesen
sind. Es sind dies: Ronald Hauser, Thal-
wil, Vizepräsident; Renate Ochs, Winter-

thur, Aktuarin; Bernhard Waller, Rich-
terswil, Kassier; Peter Tschaggelar, Bern,
Beisitzer.

Ebenfalls danke ich allen Besuchern
unserer Anlässe wie auch all unseren
Mitgliedern für ihr Interesse an unserem
Verband. Ein ganz grosses Dankeschön
geht auch an die Stiftung Brunau, die
uns in administrativen Belangen jeder-
zeit zu Diensten stand wie auch an den
gesamten Vorstand des veb.ch für die
gemeinsamen Arbeiten in der Zusam-
menfügung der Regionalgruppe Zürich
und des veb.ch. �

Zukünftige Mitgliederentwicklung

veb.ch Zürich

Michael Lang, Präsident a.i.
Postfach 8160, 8036 Zürich
Telefon 01 363 10 15
Fax 01 363 10 26
zuerich@veb.ch
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Termina con l’assemblea generale
dell’ACF, al Mercato coperto di
Mendrisio, un anno ricco di eventi

significativi per la nostra associazione.

La scuola ACF è infine diventata realtà,
coronando il sogno del presidente
uscente, Manuela Stucki e di tutto lo
staff coinvolto.

A coloro che si dedicano con passione a
questa non semplice, ma soprattutto
impegnativa attività va la riconoscenza
di tutti i membri.

Non solamente in
ambito formativo
sono state raggiunte
le mete prefissate. Le
giornate di aggiornamento in vari ambi-
ti professionali permettono ai soci di
rimanere costantemente aggiornati sul-
le ultime evoluzioni sulla tecnica conta-
bile, sulle normative societarie ed in
ambito fiscale.

Quando quasi vent’anni fa la commis-
sione d’esami incaricata dall’allora SSIC
fu incaricata di preparare un nuovo re-
golamento d’esami con i titoli di attesta-
to e di diploma, non poteva certamente
immaginarsi un riscontro simile a quello
verificatosi.

Anche presso l’ACF questo nuovo ordi-
namento ha portato ad un vero e pro-
prio boom di soci; sono ormai oltre 300
i soci con il titolo di attestato, superando

in numero di gran lunga i detentori del
diploma. Questa evoluzione porta auto-
maticamente anche una modifica delle
offerte di aggiornamento professiona-
le.

Gli sforzi compiuti negli ultimi anni a
favore di un aggiornamento continuo
volontario sono il frutto delle scelte stra-
tegiche del comitato e dell’associazio-
ne. Nel 2004 inizieranno una serie di
seminari nell’ambito contabile e gestio-
nale; auspichiamo una fitta presenza di
partecipanti in quanto i temi trattati

sono di estre-
ma attualità in
un mondo in
costante evo-
luzione.

Nonostante lo sviluppo interno, l’ACF
vuole rimanere partner di realtà associa-
tive ticinesi; l’impegno all’interno della
FTAF e della SIC, la collaborazione con
scuole quali il Centro Studi Bancari, la
SUPSI, la Scuola Cantonale di Commer-
cio, le relazioni con il Dipartimento della
Formazione formano una rete indis-
pensabile per acquisire la notorietà ne-
cessaria per essere interpellati dalle auto-
rità cantonali in caso di consultazioni in
ambiti che ci concernono. Un doveroso
ringraziamento ai membri dell’ACF che si
impegnano anche pubblicamente a fa-
vore degli interessi dell’associazione.

Da ultimo vorrei volgere lo sguardo in
avanti. Quali sono gli obiettivi che si

ACF

Associazione dei contabili-controller
diplomati federali – Gruppo della sviz-
zera italiana
Thomas Ernst, Presidente
Lambertini, Ernst & Partners S.A.
via S. Balestra 18, 6900 Lugano
Telefono 091 910 40 40
Fax 091 923 23 23
www.acf.ch, info@acf.ch

Von ennet dem Gotthard

prefissa l’ACF per il futuro? Alcuni ac-
cenni sono già stati fatti in precedenza,
e più precisamente migliorare ulterior-
mente l’offerta di formazione e aggior-
namento. In particolare mi stanno a
cuore altre due mete:

� restare nonostante il numero dei soci
in costante aumento un’associazione
famigliare, dove ci si conosce e ci si stima
a vicenda; nelle cui riunioni si possa
trovare un momento di rilassamento
dalla vita frenetica lavorativa

� poter offrire a tutti i membri una
struttura professionale di supporto e di
aiuto nell’ambito professionale

La prima meta è tutta sulle spalle di ogni
membro, in particolare anche dei nuovi,
che sono chiamati a partecipare attiva-
mente alla vita sociale dell’associazione.
Il secondo obiettivo è a carico del comi-
tato, che sta in questo periodo prenden-
do decisioni importanti per l’attuazione
del medesimo.

Il comitato eletto il 4.6.2003, per un
periodo di un anno, si compone come
segue: Thomas Ernst, presidente, rap-
presentante veb.ch; Ines Guarisco,
vice-presidente, segretaria-cassiera;
Marino Mini,  membro, rappresentante
FTAF; Lorenzo Fontana, membro, re-
sponsabile scuola ACF; Ivan Lecci,
Membro; Ramona Arrighi, membro;
John Sulmoni, membro �

Jahresbericht 2003 unseres Tessiner
Schwesterverbandes, der Associazione
dei contabili-controller diplomati federali
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2003 aura été une année de transition
pour Swisco. Avec l’aide d’un comité
formidable, nous avons pu réaliser un
certain nombre d’objectifs importants.

Le principal chantier fut la reconstruc-
tion d’un site internet digne de ce nom
( www.swisco.ch ). Nombreuses ont été
les suggestions faites pour dynamiser
notre point de référence sur la toile.
Vous y trouvez désormais diverses nou-
veautés telles que les inscriptions aux
manifestations à venir, un forum sur
lequel vous pouvez adresser vos questi-
ons, suggestions, commentaires sur
tous les sujets en relation à notre profes-
sion. Visitez également les divers liens
avec nos partenaires et les différents
centres de formation.

Nous avons également transformé fon-
damentalement notre magazine trime-
striel en une «news letter» bimestrielle.
Notre site web se veut d’être le reflet de
notre quotidien et la «news» vous tient
informés des nouveautés. Pour ceux qui
le désirent (que je souhaite nombreux)
elle peut être adressée à nos membres
par e-mail par simple inscription sur
note site.

On reproche souvent à notre associati-
on de ne pas assez défendre le titre, ou
plutôt les titres, puisque nous regrou-
pons aussi bien les brevetés que les
diplômés.

Nous avons créé deux CD contenant des
présentations de nos formations, ex-
amens, et qualifications. Ces CD sont
commentés, lors de visites aux respons-
ables de cinq entreprises ou administra-
tions par canton et par année. Nous
rencontrons également les futurs candi-
dats, lors de visites dans les écoles pro-
fessionnelles, les HEG ou les universités.
Nous intervenons auprès des agences
de placement, afin de les sensibiliser aux
spécificités de nos professions.

Nous avons également réalisé une nou-
velle plaquette décrivant nos métiers,
imprimée à grande échelle, qui est diffu-
sée lors de chacune de nos manifestati-
ons, activités ou visites.

Nous avons également organisé un con-
grès, à Forum Fribourg, à la suite de
notre assemblée générale, où nous
avons présenté les divers cours organi-
sés pour ceux qui souhaitent se mettre
à jour entre l’ancienne et la nouvelle
version du diplôme. Comme par le pas-
sé, nous organisons un certain nombre
de séminaires chaque année.

Nous travaillons également sur la refon-
te du Mémento de Contrôle de Gestion,
afin de l’adapter aux nouvelles directi-
ves, il s’agit d’une refonte complète, qui

devrait être disponible dans le 1er trime-
stre 2004. Un effort particulier a été
attaché à lier d’étroits contacts avec nos
partenaires Régionaux, Suisses, voire
même Etrangers. Nous sommes persua-
dés que ces liens vont déboucher sur
d’enrichis-sants échanges.

Une association n’est forte qu’avec le
soutien se ses membres. Nous sommes
heureux de constater que nos membres
sont présents et nous soutiennent dans
nos initiatives. Nous les remercions de
leur confiance et de leur fidélité.

Permettez-moi, au nom de mon comité
et en mon nom, de saisir l’occasion, en
cette période de fêtes, de vous souhaiter
à tous et à toutes un joyeux Noël et une
excellente année 2004. �

SWISCO

Association suisse des comptables/
contrôleurs de gestion diplômés, Suis-
se romande, Rue de Neuchâtel 1
1400 Yverdon-les-Bains
Téléphone 024 425 21 72
Fax 024 425 21 71
www.swisco.ch, info@swisco.ch

Aus der Romandie
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Am 8. März 2003 hat sich der
Lebenskreis unseres Ehrenmit-
gliedes Georges Schaffner, ge-

schlossen. Wir haben einen guten Kol-
legen und Freund sowie einen äusserst
vielseitig interessierten Menschen ver-
loren.

Gerne hat er sein Wissen und Können
anderen zur Verfügung gestellt. So ist es
nicht verwunderlich, dass er sich in vie-
len Vereinen als Vorstandsmitglied oder
als Revisor engagierte. Ein grosses Hob-
by war ihm die Jägerei, wenn er sich dort
auch vorab der Hege und Pflege des
Wildes widmete sowie der Kamerad-
schaft, die ihm Zeit seines Lebens viel
bedeutete.

Im VEB war er während 20 Jahren, von
1968–1988 Mitglied unseres Vorstan-
des und während vieler Jahre auch Prä-
sident des Buchhalterzirkels Basel. Sehr
geschätzt war auch seine wertvolle Mit-
arbeit als Experte an den Diplom-Prü-
fungen für Buchhalter und für Bücher-
experten. 1986 war er zudem als enga-
gierter OK-Präsident für die Durchfüh-
rung des grossartigen 50-jährigen VEB-
Jubiläums verantwortlich, welches allen
Teilnehmern bis heute in allerbester Er-
innerung geblieben ist.

Als ihn die Jahresversammlung 1988 in
Murten zum Ehrenmitglied ernannte,
geschah dies aufgrund all seiner gros-
sen Verdienste für den VEB und den
Berufsstand der Buchhalter.

Wir haben mit Georges einen uner-
schrockenen, engagierten Gesprächs-
partner und treuen Freund verloren. Wir
werden ihn nicht vergessen! �

Richard Groux, Mitglied des
veb.ch-Vorstandes, langjähriger
und erfolgreicher Verantwortli-

cher des veb.ch-Fortbildungswesens, ist
am 18. November 2003 nach schwerer
Krankheit verstorben.

Der veb.ch verdankt Richard Groux viel:
Er hat die Grundsteine mitgelegt für die
weitum beliebten Seminare und Lehr-
gänge des veb.ch. Die veb.tax-Steuer-
seminare unter seiner Ägide sind Legen-
de, und die ERFA-Gruppe Steuern des
veb.ch hat unter seiner Leitung Experten
zusammengeführt und manche An-
stösse zur Lösung komplexer Probleme
gegeben.

Das war aber nur eine Seite von Richard
Groux: Er war uns allen auch ein Freund
voller Heiterkeit.

Wir danken Richard Groux für alles, sind
in Gedanken bei seiner Familie und
werden ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.

Herbert Mattle
Präsident veb.ch

Im Folgenden einige persönliche Ab-
schiedsgedanken seiner Kolleginnen
und Kollegen aus Vorstand und Ge-
schäftsstelle.

Richi Groux hat mit viel  Engagement
lukrative Fortbildungsveranstaltungen
organisiert – aber nicht nur sein Beitrag
an die veb.ch-Kasse wird mir fehlen...
Noch viel mehr werde ich seinen sonni-
gen Humor vermissen. Hier ein Beispiel:
«Französisch für Steuerberater: Le tirage
derrière du volant = die Steuerhinterzie-
hung.»

Peter Jakob

Für mich war Richard Groux der Inbegriff
eines Gourmets. Allerdings nicht nur in
Essensfragen und bei guten Weinen.
Richard Groux war ein Fein«schmecker»
in vielen Weiterbildungsfragen, wie
zum Beispiel Steuern und veb.top-An-
lässe, die viel zum guten Namen unseres
Verbandes beigetragen haben. Er war
auch als Freund und Ratgeber ein wun-
derbarer Gourmet. Er hat bis zu seinen
letzten irdischen Stunden mit ganzem
Herzen für unseren Verband gewirkt
und aufgetischt.

Roland Vannoni

Lieber Richi, im Kreise des Vorstandes,
der bis 1997 ein Männergremium war,
hast Du mich herzlich aufgenommen.
Dank Dir wurden die doch sehr ge-
schäftsintensiven Vorstandssitzungen
immer mit einer Prise Humor gewürzt.
Deine Abwesenheit an zukünftigen
Anlässen wird mir fehlen. Mach’s gut!

Melitta Bischofberger

Lieber Richard, Du hast mich in Deine
Welt der Seminare vertrauensvoll und
väterlich aufgenommen. Mit Deiner
Kompetenz hast Du mir gezeigt, wie die
Dinge anzupacken sind und wie Veran-
staltungen organisiert werden. Du hast
immer gewusst, welche Seminare wich-
tig sind und wie man die erforderlichen
Referenten verpflichten kann. Das sind
Aufgaben, die für mich nicht immer
einfach zu ordnen sind. Lieber Richi, ich
vermisse Dich.

George Babounakis

Lieber Richard, Du hast der veb.ch-Fami-
lie mit Deinem grossen Wissen und
Deinen guten Beziehungen viele tolle
Veranstaltungen beschert. Da Du alle
Aufgaben nicht nur mit dem Kopf, son-
dern mindestens so sehr mit dem Her-
zen gelöst hast, fehlst Du heute sehr
vielen Menschen als guter Freund. Egal
wie streng es war am Tagungsort – das
ganze Team der Geschäftsstelle erledig-
te diese Arbeit mit Freuden, denn Deiner
lieben, verständnisvollen und humor-
vollen Art konnten wir uns nicht entzie-
hen. Lieber Richi, Du fehlst uns sehr:

Christa Hanstein
Maya Jecklin

Rosmarie Serrem

Zum Gedenken

Georges Schaffner

Richard Groux
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Man sei auf einen «älteren Feh-
ler im EDV-System» gestos-
sen, hat es an einer Valora-

Pressekonferenz erklärend zu Kosten
geheissen, die offenbar etwas unerwar-
tet ans Tageslicht gekommen sind.

Das ist eine gute Gelegenheit für den
veb.ch gewesen, sich und das Know-
how seiner Mitglieder in einer «Sofort-
Kampagne» im Wirtschaftsteil der gröss-
ten Schweizer Zeitungen in Erinnerung
zu rufen: Es ist gut, dass es neben den
EDV-Systemen auch noch den veb.ch
und seine Mitglieder gibt!

Wenig später war es wieder  Zeit für
einen veb.ch-Auftritt.

Die «Weltmeister der Buchhaltung»
habe sich die Expertengruppe der Börse
verpflichten können, ist im Zusammen-
hang mit dem verspäteten und viel be-
sprochenen Jahresabschluss des Unter-
nehmens Adecco gesagt worden.

Diese Behauptung hat der veb.ch für
einen gut beachteten Auftritt in der
Schweizer Presse genutzt. In den wich-
tigsten regionalen Zeitungen und in
Wirtschaftsblättern sind auffällige An-
zeigen im redaktionellen Textteil er-
schienen, die den «Weltmeistern der
Buchhaltung» die «Schweizermeister»
gegenüberstellen.

«... stiess Valora auf einen älteren

Fehler im EDV-System,
der mit 10 Millionen Franken ins Ge-
wicht fiel.»

Tages-Anzeiger
über Valora, 29.8.2003

Unsere Mitglieder, dipl. Experten in
Rechnungslegung und Controlling
und Fachleute im Finanz- und Rech-
nungswesen, legen nach sechs bezie-
hungsweise drei Jahren die an-
spruchsvolle eidgenössische Diplom-
und Fachausweisprüfung ab. Es ist gut
zu wissen, dass neben der EDV

Der grösste Schweizer Verband für
Rechnungslegung, Controlling und
Rechnungswesen · Seit 1936

veb.ch
Der grösste Schweizer Verband für
Rechnungslegung, Controlling und
Rechnungswesen · Seit 1936

veb.ch

«In der Expertengruppe der Börse
sind Finanzchefs, Verwaltungsräte
und Forscher drin – die

Weltmeister
der Buchhaltung, wenn ich so sagen
darf.»

Prof. Conrad Meyer
in der SonntagsZeitung

über den Adecco-Fall

«Wenn Ihre Bilanz stimmen soll,
bauen Sie auf die

Schweizermeister
der Buchhaltung – auf unsere Mit-
glieder, dipl. Experten in Rechnungs-
legung und Controlling und Fachleu-
te im Finanz- und Rechnungswesen.»

Herbert Mattle
Präsident veb.ch

Damit hat der veb.ch die Gelegenheit
ergriffen, sich sowie das Wissen und die
Erfahrung seiner Mitglieder in Erinne-

Members only. Lassen Sie sich die vielen Vorteile nicht entge-
hen, die Sie als Inhaber des Fachausweises im
Finanz- und Rechnungswesen und als diplo-
mierter Experte in Rechnungslegung und
Controlling haben – wenn Sie veb.ch-Mitglied
sind.

Informationen und Anmeldungen:
veb.ch · Hans-Huber-Strasse 4
Postfach 687 · 8027 Zürich
Telefon 01 283 45 37 · Fax 01 283 45 50
www.veb.ch · info@veb.chveb.ch

rung zu rufen: Wenn die Bilanz stimmen
soll, baut man auf die Schweizermeister
der Buchhaltung! �

Wir in der Presse
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Der veb.ch verlegt zahlreiche Pub-
likationen für den beruflichen
Alltag und die Fortbildung und

gibt einen kostenlosen E-Mail-Newslet-
ter heraus.

«Rechnungswesen & Controlling» ist
das Fach- und Mitteilungsorgan des
veb.ch. Es dient der Publikation von
Fachartikeln unter anderem zu Themen
aus den Bereichen Steuern, Rechnungs-
wesen, Controlling, Management, Füh-
rung sowie von fachlichen Detailberich-
ten über Workshops, Tagungen und
Kurse. Zudem werden regelmässig Prü-
fungsaufgaben zum Selbsttest veröf-
fentlicht. Mit einem Überblick über ge-
plante Veranstaltungen, Adressen aller
Regionalgruppen usw. erscheint die
Zeitschrift viermal jährlich. veb.ch-Mit-
glieder erhalten «Rechnungswesen &
Controlling» regelmässig per Post als
Mitgliederdienstleistung.

Mitteilungen

Mitglieder erhalten Verbandsmitteilun-
gen und Einladungen zu Veranstaltun-
gen und Versammlungen in der Regel
per Briefpost.

Schriftenreihe

Die veb.ch-Schriftenreihe besteht aus
sechs Bänden. Es handelt sich bis auf
Band 3 um die Zusammenfassungen
der Referate der fünf Ringvorlesungen
an der Universität Zürich. Die Reihe ist
sehr erfolgreich; so sind denn die Bän-
de 1–5 vergriffen. Erhältlich ist noch
der Band 6.

Strategie-Controlling
Band 6: Prof. Dr. Reiner Fickert/Prof. Dr.
Conrad Meyer (Herausgeber), 205 Sei-
ten, diverse Abbildungen, verschiedene
Autoren

Statistik – Instrument
der Betriebsführung

Das unentbehrliche Standardwerk für
Aus- und Weiterbildung und für die
tägliche Berufspraxis auf allen Stufen

und in allen Branchen ist ab sofort wie-
der erhältlich! Der veb.ch hat das belieb-
te Werk als Originalnachdruck heraus-
gegeben. Es vermittelt eine Einführung
in die Methoden der betriebswirtschaft-
lichen Statistik, das Thema betriebswirt-
schaftliche Statistik als Instrument der
Betriebsführung und Aufgaben sowie
Lösungen zur betriebswirtschaftlichen
Statistik und Betriebsanalyse. – 8. unver-
änderte Auflage und 7. unveränderte
Auflage der Lösungen. Theorie, Aufga-
ben und Lösungen in einem praktischen
Band, 600 Seiten. Vertrieb über den
Verlag SKV.

«Inhalte»

«Inhalte» ist das neue Fachthemenheft
des veb.ch. Es bringt den Mitgliedern
Mehrwissen, ist Lehrmittel in der Ausbil-
dung und zeigt Wirtschaft und Öffent-
lichkeit, dass der veb.ch mit fachlich
anspruchsvollen Themen aus Rech-
nungslegung, Controlling  und Rech-
nungswesen präsent sind. «Inhalte»
erscheint sporadisch. Die erste Ausgabe
hat sich unter dem Titel «Alternative
Gewinnausweise: Fluch oder Segen?»
mit Hintergrund, Grundlagen und Ge-
fahren der Publikation alternativer Ge-
winnausweise beschäftigt.

Fachausweis und Diplom

Die Broschüre «Fachausweis und Dip-
lom» informiert umfassend und in allen
Einzelheiten über den Weg zur Berufs-
und höheren Fachprüfung, über die
Berufsbilder von Fachausweis- und Dip-
lominhabern, über Prüfungsstoff und
alles, was man rund um unseren Beruf
wissen muss.

Karl Käfer – Das Erbe

Prof. Dr. Karl Käfer ist unzähligen Buch-
haltern und Controllern ein unaus-
löschlicher Begriff. Einige der Werke von
Karl Käfer gehören in der betriebswirt-
schaftlichen Ausbildung zum Standard.
Karl Käfer hat in seinem langen Leben
von über hundert Jahren Wertvolles für
unseren Berufsstand geschaffen. Und
er hat es nicht versäumt, sein Werk so zu
gestalten, dass es den heute schneller
ändernden Anforderungen immer wie-
der angepasst werden kann.

Paul Weilenmann, Prof. Dr. oec. publ.,
hat es im Auftrag des veb.ch übernom-
men, das käfersche Lebenswerk in einer
attraktiven Schrift darzustellen: Alle
wesentlichen Aspekte werden einge-
hend beleuchtet.

Interessierte erhalten die Publikation –
die im übrigen nicht nur Dokumentati-
on ist, sondern sich auch spannend liest
– kostenlos.

Die aktuellen Gehälter

Der veb.ch-Bestseller «Die aktuellen
Gehälter 2004 – Repräsentative Schwei-
zer Erhebung bei Inhaberinnen und In-
habern von Diplom und Fachausweis»
(im Verkauf ab Mai 2004) zeigt, ob man
wirklich genug verdient...! Die gesamt-
schweizerische Gehaltserhebung er-
scheint zum wiederholten Male – mit
Überblicken, Detailtabellen, Grafiken
und Kommentaren, auf handlichen 40
Seiten. Das Werk ist besonders wertvoll
bei Standortbestimmung und bei Ge-
haltsverhandlungen.

Seminarordner

Die Seminarordner des veb.ch sind be-
liebte und bewährte Arbeitshilfen für
den beruflichen Alltag. Nach den
veb.ch-Seminaren ist jeweils eine be-
schränkte Anzahl der beliebten Praxis-
Ordner erhältlich. Sie sind immer nach
kurzer Zeit ausverkauft.  �

Mehr wissen ist einfach



Jahresbericht 2003 19veb.ch

Letztmals sind die Statuten des
veb.ch im Mai 2001 revidiert wor-
den. Der Verband verfügt damit

über ein aktuelles Regelwerk.

1. Name, Sitz

Unter dem Namen «veb.ch Schweizeri-
scher Verband der dipl. Experten in
Rechnungslegung und Controlling
und der Inhaber des eidg. Fachauswei-
ses im Finanz- und Rechnungswesen»
besteht ein im Handelsregister einge-
tragener gesamtschweizerischer Ver-
band für ausgewiesene Führungskräfte
im Rechnungswesen und Controlling in
der Rechtsform eines Vereins gemäss
ZGB Art. 60, nachfolgend veb.ch ge-
nannt.

Der Sitz befindet sich am jeweiligen Do-
mizil der Geschäftsstelle.

Wo im Folgenden männliche (weibliche)
Personenbezeichnungen verwendet
werden, sind darunter stets auch die
entsprechenden weiblichen (männli-
chen) Bezeichnungen zu verstehen.

2. Zweck

Der veb.ch...

2.1 ...fördert die berufliche Weiterbil-
dung seiner Mitglieder, insbesondere
durch Organisation von Fachtagungen
und Seminaren, der Herausgabe einer
eigenen Publikationsreihe und weiterer
Medien sowie durch Erfahrungsaus-
tausch.

2.2 ...orientiert die Öffentlichkeit, vor
allem Wirtschaft und Verwaltung, über
den Wert von Diplom und Fachausweis.

2.3 ...fördert den Zusammenschluss
seiner Mitglieder in Regionalgruppen
und unterstützt diese in ihren Bestre-
bungen.

2.4 ...fördert die Kandidaten der Di-
plomprüfung und der Berufsprüfung.

2.5 ...nimmt massgeblichen Einfluss
auf die Gestaltung und Durchführung
der Prüfungen und deren laufende An-
passung an die Praxis.

2.6 ...nimmt nachhaltig und sichtbar
Einfluss auf die Entwicklung und Ein-

führung neuer, zweckmässiger Formen
des Rechnungswesens und Con-
trollings in der Schweiz.

2.7 ...beobachtet die für seine Mitglie-
der massgebenden Entwicklungen im
Ausland und hält bei Bedarf Kontakt zu
ausländischen Fachorganisationen.

3. Mitgliedschaft

3.1 Der veb.ch besteht aus Aktiv- und
Passivmitgliedern.

3.2 Aktivmitglieder sind dipl. Experten
in Rechnungslegung und Controlling
und Inhaber des eidg. Fachausweises in
Finanz- und Rechnungswesen sowie
alle gemäss gültigem Reglement der
eidg. Diplomprüfung für Experten in
Rechnungslegung und Controlling zur
Prüfung zugelassenen Personen.

3.3 Passivmitglieder sind natürliche und
juristische Personen, welche dem veb.ch
fachlich und gesellschaftlich verbunden
sind.

3.4 Über Aufnahmegesuche entschei-
det der Vorstand.

4. Rechte und Pflichten
der Mitglieder

4.1 An der Generalversammlung hat
jedes Aktivmitglied das Stimmrecht
sowie das aktive und passive Wahl-
recht.

4.2 Aktiv- und Passivmitglieder ge-
niessen an den Veranstaltungen des
veb.ch Vergünstigungen.

4.3 Jedes Mitglied kann unter Einhal-
tung einer vierteljährlichen Kündi-
gungsfrist auf Ende des Kalenderjahres
aus dem veb.ch austreten.

4.4 Der veb.ch erwartet von seinen
Aktivmitgliedern ein berufsethisches
Verhalten.

4.5 Mitglieder, die den Bestrebungen
des Verbandes entgegenarbeiten oder
ihren finanziellen Verpflichtungen ge-
genüber demselben nicht nachkom-
men, können vom Vorstand ausge-
schlossen werden.

4.6 Der Jahresbeitrag eines Mitgliedes
beträgt höchstens CHF 250.–.

5. Organisation

Die Organe des Verbandes sind...

5.1 ... die Generalversammlung

5.2 ... der Vorstand

5.3 ... die Revisionsstelle

6. Generalversammlung

6.1 Die ordentliche Generalversamm-
lung wird jährlich in der ersten Jahres-
hälfte durchgeführt und ist spätestens

Damit alles seine Richtigkeit hat...
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14 Tage vorher anzukündigen. Mit der
Einladung werden auch die Traktanden
und Anträge des Vorstandes bekannt
gegeben.

6.2 Die Generalversammlung...

6.2.1 ...wählt den Vorstand, den Präsi-
denten und die Revisionsstelle.

6.2.2 ...nimmt den Jahresbericht entge-
gen, genehmigt die Jahresrechnung
und entlastet den Vorstand von den
Geschäften des Berichtsjahres.

6.2.3 ...genehmigt den Voranschlag
und setzt den Mitgliederbeitrag fest.

6.2.4 ...genehmigt und ändert die Sta-
tuten und beschliesst die Auflösung des
Verbandes.

6.2.5 ...entscheidet über Rekurs gegen
verweigerte Aufnahme oder Ausschlüs-
se aus dem Verband.

6.2.6 ...beschliesst über alle weiteren
Geschäfte, die ihr der Vorstand unter-
breitet.

6.3 Wird eine ausserordentliche Gene-
ralversammlung von wenigstens einem
Zehntel der Mitglieder oder vom Vor-
stand unter schriftlicher Bekanntgabe
der Tagesordnung verlangt, so ist sie
innert zweier Monate einzuberufen.

6.4 Alle Wahlen und Beschlüsse der
Generalversammlung erfolgen mit ein-
facher Stimmenmehrheit, ausgenom-
men Art. 12. Bei Stimmengleichheit gilt
der Antrag als abgelehnt.

7. Vorstand

7.1 Der Vorstand besteht aus fünf bis
neun Aktivmitgliedern und wird für vier
Jahre gewählt. Den Präsidenten ausge-
nommen, konstituiert sich der Vorstand
selbst und bestimmt 1–2 Vizepräsiden-
ten und den Geschäftsführer, der nicht
Mitglied des Vorstandes sein muss.

Der Präsident und die Mehrheit des
Vorstandes müssen über das Diplom
«Experte in Rechnungslegung und
Controlling» verfügen.

7.2 Unterschriftsberechtigt je zu zweit
sind Präsident, Vizepräsidenten, das für
die finanziellen Belange zuständige Vor-
standsmitglied und der Geschäftsfüh-
rer.

7.3 Der Vorstand vertritt den veb.ch
nach aussen, sorgt für die Einberufung
und Vorbereitung der Generalver-
sammlung, verwaltet das Verbandsver-
mögen und behandelt im übrigen alle
Geschäfte, die nicht der Generalver-
sammlung unterbreitet werden müs-
sen, abschliessend. Über seine Tätigkeit
legt er der Generalversammlung einen
schriftlichen Bericht vor.

7.4 Der Vorstand kann Kommissionen
für besondere Aufgaben und Projekte
bestimmen.

7.5 Der Vorstand ist beschlussfähig,
wenn die Mehrheit seiner Mitglieder
anwesend ist. Beschlüsse werden mit
einfachem Mehr gefasst; bei Stimmen-
gleichheit zählt die Stimme des Präsi-
denten doppelt.

8. Revisionsstelle

8.1 Die Revisionsstelle besteht aus zwei
Revisoren. Sie werden einzeln für 4 Jahre
gewählt.

8.2 Sie prüft die Jahresrechnung, be-
richtet der Generalversammlung über
das Prüfungsergebnis und stellt die ent-
sprechenden Anträge.

9. Regionalgruppen

9.1 Für Regionalgruppen mit Titelver-
merk «VEB» sind die vorgenannten Sta-
tuten wegweisend; Statuten dieser
Gruppen bedürfen der Genehmigung
durch den veb.ch Vorstand. Sie haben
über ihren Präsidenten Antragsrecht an
den Vorstand des veb.ch.

9.2 die Regionalgruppen der West-
schweiz «SWISCO» und Tessin «ACF»
haben das Anrecht auf je einen Vertreter
im Vorstand.

10. Verbandsorgan

Mitteilungen an die Mitglieder erfolgen
auf dem Briefweg.

Der veb.ch unterhält ein eigenes peri-
odisches Publikationsorgan. Der Abon-
nementspreis ist im Mitgliederbeitrag
enthalten.

11. Haftung

Für die Schulden des Verbandes haftet
ausschliesslich das Verbandsvermögen.

12. Auflösung des Verbandes

12.1 Die Auflösung kann nur durch
eine hierzu besonders einberufene Ge-
neralversammlung mit Dreiviertels-
mehrheit der Anwesenden beschlossen
werden.

12.2 Über die Verwendung des freien
Vermögens bestimmt die Generalver-
sammlung, welche die Auflösung des
veb.ch beschliesst.

13. Inkraftsetzung

Diese Statuten wurden am 19. Mai 1995
durch die Generalversammlung gut-
geheissen und am 18. Mai 2001 durch
die GV geändert. �
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